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5. Klasse L̈osungen 5
Geometrie 5. Klasse 06

1. (a) Abbildung hier verkleinert; f̈ur eine richtige Darstellung muss das Blatt auf DIN A 3 vergrößert
werden, so dass diese Länge als 1 cm erscheint:(h)
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(b) Man misstGT = 54 mm, für eine Angabe der
Form

”
1 mm Karte entspricht . . .“ muss man

also 405 km = 405 000 000 mm durch 54 divi-
dieren:405 000 000 : 54 = 7 500 000, also ist
der Maßstab 1:7 500 000.

(c) Man misst (gepunktete Strecke in der Karte)
etwa 11 mm, also11 ·7 500 000 mm = 82,5 km.

(d) 450 km in Natur entspre-
chen (vgl. grund59.pdf) 60
mm auf der Karte. Schlägt
man einen Kreis mit Radi-
us 6 cm umT , so schnei-
det dieser die vonG aus
gehende Halbgerade etwa
im PunktR(10,8|12,2)

(e) Schl̈agt man Kreise mit
Radius 4 cm umG und
Radius 6 cm umR, so
erḧalt man in der Karte
den schraffierten Bereich.

(f) AB ⊥ BC,GH‖SN
(g) DaHI (ohne eckige Klammern) eine Gerade bezeichnet (über beide Punkte hin-

aus verl̈angert gedacht, gepunktet in der Karte), liegtK aufHI.

2. Quader: Prisma mit Rechteck als Grundfläche. Ẅurfel: Prisma mit Quadrat als Grund-
fläche und gleicher Ḧohe wie L̈ange der Quadratseite.
Kegel: Kreis als Grundfl̈ache; die Kreispunkte werden mit einem weiteren Punkt, der
Spitze des Kegels, verbunden.
Zylinder: Kreis als Grundfl̈ache, der nach oben verschoben wird.
Pyramide: Eckige Grundfl̈ache; die Ecken werden mit einem weiteren Punkt, der Spit-
zer der Pyramide, verbunden.
Kugel: Alle Punkte im Raum, die vom Mittelpunkt den gleichen Abstand haben.

3. Zaunl̈ange:2 · (20 m+32 m)−5 m= 99 m. Kosten:99 · 23 Euro= 2277 Euro.

4. 4 Symmetrieachsen (waagrecht und senkrecht durch die Ecken und schräg jeweils
durch die Seitenmitten)

5. X kommt mit PunktX ′ zusammen. Es gibt mehrere Möglichkeiten,
das Netz zu vervollständigen:
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